
2018-06-28 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Stadtbezirksbeirates Alten, West, Zoberberg am 
07.05.2018 

Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  19:45 Uhr 
Sitzungsort:   Anhaltisches Berufsschulzentrum „Hugo Junkers„ 
Dessau, Aula, Junkersstraße 30, 06847 Dessau-Roßlau 

 

Es fehlten: 
 

Fraktion der CDU 

Freyer-Gottschalk, Daniel entschuldigt 

Fraktion Pro Dessau-Roßlau 

Schönau, René entschuldigt 
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
 
Herr Lieschke eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. er stellt die ord-
nungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Die Tagesordnung wird ungeändert beschlossen.  
 
 
Abstimmungsergebnis:5:0:0 
   
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 05.03.2018 
  
 
Die Niederschrift wird ungeändert bestätigt.  
 
Abstimmungsergebnis:4:0:1 



4 Einwohnerfragestunde 
  
 
keine Anfragen  
 
  
5 Behandlung von Mitzeichnungen 
  
 
5.1 Änderungsbebauungsplan Nr. 102 A "Gewerbegebiet West" / Aufstel-

lungsbeschluss und Durchführung der frühzeitigen Beteiligung 
Vorlage: BV/119/2018/III-61 

  
 
Herr Schmidt erläutert die BV. 
 
Herr Knothe fragt bzgl. einer Vorzugsvariante mit einem gewerblichen Standtort und 
einer integrierten Straße an. 
 
Herr Schmidt erläutert, dass in allen Prozessen alternative Lösungsvarianten für DHL 
geprüft werden. Konkretere Vorstellungen müssen erst definiert werden. Zu beachten 
ist allerdings, dass private Flächen nicht genutzt werden können um eine Wende-
möglichkeit zu schaffen. Diese würde man aber benötigen, wenn man keine öffentli-
che Straße errichten würde. 
 
Der Stadtbezirksbeirat stimmt dem Beschluss einstimmig zu.  
 
1. Dem in der Anlage 2 zu diesem Beschluss enthaltenen Antrag auf Einleitung des 

Verfahrens zur Aufstellung des Änderungsbebauungsplans Nr. 102 A „Gewerbe-
gebiet West“ wird stattgegeben. Die Aufstellung des Änderungsbebauungsplans 
wird für das in der Anlage 3 zu diesem Beschluss dargestellte Gebiet beschlos-
sen.  

2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, mit dem Antragsteller einen städtebauli-
chen Vertrag zur Übernahme der Planungskosten abzuschließen. 

3. Das beiliegende Informationsblatt (Anlage 4) wird zur Durchführung der frühzeiti-
gen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie 
der Öffentlichkeit gebilligt.  

 
Gesetzliche Grundlagen: § 1 Abs. 3 BauGB, 

§ 2 Abs. 1 BauGB, 
§§ 3 Abs. 1 und § 4 Abs. BauGB 
§ 11 Abs. 1 BauGB 

Bereits gefasste und/oder zu ändernde Beschlüsse:  

Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen:  

Hinweise zur Veröffentlichung:  

 
Relevanz mit Leitbild 
 
Handlungsfeld  Ziel-Nummer 

Wirtschaft, Tourismus, Bildung und Wissenschaft [X] W01, W03 



Kultur, Freizeit und Sport [  ]  

Stadtentwicklung, Wohnen und Verkehr [  ]  

Handel und Versorgung [  ]  

Landschaft und Umwelt [  ]  

Soziales Miteinander [  ]  

 
Vorlage nicht leitbildrelevant [  ] 

 
 
 
Abstimmungsergebnis:5:0:0 
   
 
 
5.2 2. Fortschreibung zur mittelfristigen Schulentwicklungsplanung für 

allgemeinbildende Schulen für den Planungszeitraum 2014/15-
2018/19 
Vorlage: BV/097/2018/V-40 

  
 
Frau Wendeborn erläutert die BV unter Berücksichtigung des Bereiches des SBB. 
 
Herr Knothe verweist auf die Kontroverse zwischen dem Weg zu Fuß und der Nut-
zung des ÖPNV. 
Frau Wendeborn erklärt, dass die Straßenbahn direkt vor der Schule hält. Im Ge-
samtverhältnis sind es zu wenig Schüler. 
 
Frau Perl fragt an, ob man nicht Schüler aus ländlichen Regionen der Stadt zum 
Ausgleichen der fehlenden Schülerzahlen nutzen kann. 
Frau Wendeborn erläutert, dass auch hier Sonderregelungen beachtet werden müs-
sen. Möglich wäre es theoretisch schon, aber in der Praxis erweist sich die Umset-
zung dieser Variante als schwierig. 
  
 
Beschlussvorschlag:  
 
Die 2. Fortschreibung zur mittelfristigen Schulentwicklungsplanung für allgemeinbil-
dende Schulen für den Planungszeitraum 2014/15 – 2018/19 wird beschlossen.  
 
Gesetzliche Grundlagen: Schulgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (SchulG LSA); 

Verordnung zur Schulentwicklungsplanung 2014 (SEPl-
VO 2014); Verordnung zur Bildung von Anfangsklassen 
und zur Aufnahme an allgemeinbildenden Schulen; 
Runderlasse des Kultusministeriums des Landes Sach-
sen-Anhalt zur Unterrichtsorganisation an den allge-
meinbildenden Schulen 

Bereits gefasste und/oder zu ändernde Beschlüsse: BV/244/2013/V-40-Mittelfristige Schulentwicklungs-
planung für allgemeinbildende Schulen der Stadt Des-
sau-Roßlau für den Planungszeitraum 2014/2015 bis 
2018/2019 (Beschluss d. Stadtrates der Stadt Dessau-
Roßlau v. 11.12. 2013); 
BV/277/2017/V-40 – 1. Fortschreibung zur mittelfristigen 
Schulentwicklungsplanung für allgemeinbildende Schu-
len für den Planungszeitraum 2014/15-2018/19 

Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen:  

Hinweise zur Veröffentlichung:  



Relevanz mit Leitbild 
 
Handlungsfeld  Ziel-Nummer 

Wirtschaft, Tourismus, Bildung und Wissenschaft [X ] W 08 

Kultur, Freizeit und Sport [  ]  

Stadtentwicklung, Wohnen und Verkehr [  ]  

Handel und Versorgung [  ]  

Landschaft und Umwelt [  ]  

Soziales Miteinander [  ]  

 
Vorlage nicht leitbildrelevant [  ] 

 
 
Abstimmungsergebnis:4:0:1 
   
 
 
6 Mitteilungen des Vorsitzenden des Stadtbezirksbeirates 
  
 
Herr Lieschke informiert: 
 

 Es fand eine Vorstellung des bisherigen Sachstands der Spielplatzkonzeption 
statt. Der Spielplatzt Schaftrift ist in der Konzeption enthalten. Die vorgestellte 
Powerpoint-Präsentation ist lobenswert zu erwähnen. 
 

 
7 Mitteilungen der Verwaltung 
  
 
Anfrage Grünfläche WG Zoberberg – Wohnblock Ellerbreite 46-50 
Das Grundstück befindet sich nicht im Eigentum der Stadt. Da es sich hier um ein 
privates Grundstück handelt, kann die Stadt nur im Falle der Gefahrenabwehr ein-
greifen und zwar nur dann wenn Gefahr im Verzug ist. 
Die Prüfung bzgl. des abgestellten Baucontainers mit Bauresten ist noch nicht durch 
das Amt 83 abgeschlossen. 
 
Abbau Spielgerät Spielplatz Schaftrift 
Das stilisierte Floß musste aus Sicherheitsgründen abgebaut werden. Über eine Er-
neuerung kann erst nach abschließender Vorlage der Spielplatzkonzeption der Stadt 
Dessau-Roßlau entschieden werden. Der Spielplatz Schaftrift steht mit auf der Hand-
lungsliste. 
 
 
8 Mitteilungen und Anfragen der Mitglieder des Stadtbezirksbeirates 
  
 
8.1. Frau Sehl informiert über das am 15.09.2018 stattfindende gemeinsame Kin-

derfest. Dies wird jedes Jahr durch die HV Alten, Kochstedt und Mosigkau 
durchgeführt. In diesem Jahr findet das Fest in Kochstedt statt.  

 



8.2. Frau Sehl informiert, dass im August 2018 anlässlich des 25 jährigen Jubilä-
ums des Bestehens der Jugendfeuerwehr Alten ein Fest stattfindet. Auch der 
SBB sollte zu diesem Fest seine Präsenz zeigen. 

 
8.3. Frau Sehl informiert, dass der HV Alten keinen konkreten Vorsitz gewählt hat 

sondern einen geschäftsführenden Vorstand gewählt hat-  
 
10 Schließung der Sitzung 
  
 
Herr Lieschke stellt die Öffentlichkeit der Sitzung wieder her und schließt diese.  
 

Dessau-Roßlau, 02.10.18 

 

___________________________________________________________________ 
Lieschke Ziemer 
Vorsitzender Stadtbezirksbeirat Alten, West, Zoberberg 
 

Schriftführer 
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